
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Satzung zur Änderung 
der Prüfungs- und Studienordnung 

der Ludwig-Maximilians-Universität München 
für das Studium des Fachs Volkswirtschaftslehre 

als Nebenfach im Umfang von 
15, 30 und 60 ECTS-Punkten für Bachelorstudiengänge  

 
Vom 12. Mai 2010 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf Grund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2 in Verbindung mit Art. 58 Abs. 1 Satz 1 und 
61 Abs. 2 Satz 1 des Bayerischen Hochschulgesetzes (BayHSchG) erlässt die 
Ludwig-Maximilians-Universität München folgende Satzung: 
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§ 1 
 

Die Prüfungs- und Studienordnung der Ludwig-Maximilians-Universität München für 
das Studium des Fachs Volkswirtschaftslehre als Nebenfach im Umfang von 15, 30 
und 60 ECTS-Punkten für Bachelorstudiengänge vom 13. August 2008 wird wie folgt 
geändert: 
 
1. § 7 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 

 
„(2) 1Dieses Nebenfachstudium umfasst ausschließlich Pflichtmodule. 2Diese 
sind ausnahmslos zu absolvieren.“ 

 
2. Der Anhang III - Anlage III/2 „Module, Lehrveranstaltungen, Modulprüfungen/ 

Modulteilprüfungen bei einem Studienbeginn im Wintersemester“ erhält die 
Fassung der Anlage dieser Änderungssatzung. 

 
3. Der Anhang III – Anlage III/2 „Module, Lehrveranstaltungen, Modulprüfungen/ 

Modulteilprüfungen bei einem Studienbeginn im Sommersemester“ erhält die 
Fassung der Anlage dieser Änderungssatzung. 

 

§ 2 
 

(1) Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 24. März 2010 in Kraft. 
 
(2) 1Wer vor dem 24. März 2010 bereits im Teilstudiengang Volkswirtschaftslehre an der 
Ludwig-Maximilians-Universität München immatrikuliert war, setzt sein Studium auf der 
Grundlage der Prüfungs- und Studienordnung der Ludwig-Maximilians-Universität 
München für das Studium des Fachs Volkswirtschaftslehre als Nebenfach im Umfang 
von 15, 30 und 60 ECTS-Punkten für Bachelorstudiengänge vom 13. August 2008 fort. 
2Wer am oder nach dem 24. März 2010 im Teilstudiengang Volkswirtschaftslehre an der 
Ludwig-Maximilians-Universität München immatrikuliert wird, studiert auf der Grundlage 
der Prüfungs- und Studienordnung der Ludwig-Maximilians-Universität München für das 
Studium des Fachs Volkswirtschaftslehre als Nebenfach im Umfang von 15, 30 und 
60 ECTS-Punkten für Bachelorstudiengänge vom 13. August 2008 in der Fassung 
dieser Änderungssatzung. 
 
(3) 1Studierende, die nach Abs. 2 Satz 1 auf der Grundlage der Prüfungs- und 
Studienordnung der Ludwig-Maximilians-Universität München für das Studium des 
Fachs Volkswirtschaftslehre als Nebenfach im Umfang von 15, 30 und 60 ECTS-
Punkten für Bachelorstudiengänge vom 13. August 2008 studieren, können erklären, ihr 
Studium auf der Grundlage der Prüfungs- und Studienordnung der Ludwig-Maximilians-
Universität München für das Studium des Fachs Volkswirtschaftslehre als Nebenfach im 
Umfang von 15, 30 und 60 ECTS-Punkten für Bachelorstudiengänge vom 13. August 
2008 in der Fassung dieser Änderungssatzung fortsetzen zu wollen. 2Eine solche 
Erklärung muss schriftlich spätestens am 30. Juni 2010 gegenüber der Studiengangs-
koordinatorin oder dem Studiengangskoordinator abgegeben werden. 3Sie ist 
unwiderruflich. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Präsidiums der Ludwig-Maximilians-
Universität München vom 24. März 2010 sowie der Genehmigung des Präsidenten der 
Ludwig-Maximilians-Universität München vom 12. Mai 2010, Nr. I.3-H/1184/09. 
 
 
 
München, den 12. Mai 2010 
 
 
 
gez. 
 
Prof. Dr. Bernd Huber 
Präsident 
 
 
Die Satzung wurde am 12. Mai 2010 in der Ludwig-Maximilians-Universität München 
niedergelegt, die Niederlegung wurde am 12. Mai 2010 durch Anschlag in der Ludwig-
Maximilians-Universität München bekannt gegeben. Tag der Bekanntmachung ist daher 
der 12. Mai 2010. 
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60

/ keine P P 1 Mikroökonomie
WS 
und 
SS

keine MP, 
GOP Klausur 120 Minuten Benotung

einmal, 
nächster 
Termin

9

P P 1.1
WS 
und 
SS

keine Mikroökonomie 1
(Vorlesung) Vorlesung 4 (6)

P P 1.2
WS 
und 
SS

keine Mikroökonomie 1
(Übung) Übung 4 (3)

keine P P 3 / I Topics in Economics WS

(1.) P P 3.1 WS keine Topics in Economics 1
(Vorlesung) Vorlesung 2 keine MTP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 3

(2.) keine P P 2 Makroökonomie
WS 
und 
SS

keine MP Klausur 120 Minuten Benotung beliebig 9

P P 2.1
WS 
und 
SS

keine Makroökonomie 1
(Vorlesung) Vorlesung 4 (6)

P P  2.2
WS 
und 
SS

keine Makroökonomie 1
(Übung) Übung 4 (3)

vgl. P 3 / I P P 3 / II Topics in Economics SS

(2.) P P 3.2 SS keine Topics in Economics 2
(Vorlesung) Vorlesung 2 keine MTP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 3

Module Lehrveranstaltungen Modulprüfungen / Modulteilprüfungen

Nebenfach: Volkswirtschaftslehre für Bachelorstudiengänge

*) Erläuterungen zu den Spalten 1, 12, 17 und 18 am Ende der Tabelle
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Module Lehrveranstaltungen Modulprüfungen / Modulteilprüfungen

Nebenfach: Volkswirtschaftslehre für Bachelorstudiengänge
(3.) keine P P 4 Mikroökonomie für 

Fortgeschrittene WS keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 6

P P 4.1 WS keine Mikroökonomie 2
(Vorlesung) Vorlesung 2 (3)

P P 4.2 WS keine Mikroökonomie 2
(Übung) Übung 2 (3)

(3.) keine P P 5 Makroökonomie für 
Fortgeschrittene WS keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 6

P P 5.1 WS keine Makroökonomie 2
(Vorlesung) Vorlesung 2 (3)

P P 5.2 WS keine Makroökonomie 2
(Übung) Übung 2 (3)

(4.) keine P P 6 Finanzwissenschaft und 
Wirtschaftspolitik SS keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 6

P P 6.1 SS keine
Finanzwissenschaft und 

Wirtschaftspolitik 1
(Vorlesung)

Vorlesung 2 (3)

P P 6.2 SS keine
Finanzwissenschaft und 

Wirtschaftspolitik 1
(Übung)

Übung 2 (3)

*) Erläuterungen zu den Spalten 1, 12, 17 und 18 am Ende der Tabelle
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Module Lehrveranstaltungen Modulprüfungen / Modulteilprüfungen

Nebenfach: Volkswirtschaftslehre für Bachelorstudiengänge
keine P P 8 Methoden der 

ökonomischen Analyse

WS 
und 
SS

WP P 8.0.1
WS 
und 
SS

keine Wirtschaftstheorie
(Vorlesung) Vorlesung 2

WP P 8.0.2
WS 
und 
SS

keine Wirtschaftstheorie
(Übung) Übung 2

WP P 8.0.3
WS 
und 
SS

keine
Anreize und 

Allokationsmechanismen
(Vorlesung)

Vorlesung 2

WP P 8.0.4
WS 
und 
SS

keine
Anreize und 

Allokationsmechanismen
(Übung)

Übung 2

WP P 8.0.5
WS 
und 
SS

keine
Empirische 

Wirtschaftsforschung
(Vorlesung)

Vorlesung 2

WP P 8.0.6
WS 
und 
SS

keine
Empirische 

Wirtschaftsforschung
(Übung)

Übung 2

WP P 8.0.7
WS 
und 
SS

keine Empirische Ökonomie 1
(Vorlesung) Vorlesung 2

WP P 8.0.8
WS 
und 
SS

keine Empirische Ökonomie 1
(Übung) Übung 2

WP P 8.0.9
WS 
und 
SS

keine Quantitative Ökonomik
(Vorlesung) Vorlesung 2

WP P 8.0.10
WS 
und 
SS

keine Quantitative Ökonomik
(Übung) Übung 2

Aus den Wahlpflichtlehrveranstaltungen P 8.0.1 bis P 8.0.10 sind Wahlpflichtlehrveranstaltungen im Umfang von 6 ECTS-Punkten zu wählen. 

60 Minuten Benotung beliebig

6
= 3+3

(4.) keine MTP Klausur 6
= 3+3

60 Minuten Benotung beliebig(4.) keine MTP Klausur

(4.) keine MTP Klausur

(4.) keine MTP Klausur

60 Minuten Benotung

6
= 3+360 Minuten Benotung beliebig

beliebig 6
= 3+3

6
= 3+3keine MTP Klausur 60 Minuten(4.) Benotung beliebig

*) Erläuterungen zu den Spalten 1, 12, 17 und 18 am Ende der Tabelle
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Module Lehrveranstaltungen Modulprüfungen / Modulteilprüfungen

Nebenfach: Volkswirtschaftslehre für Bachelorstudiengänge
keine P P 7 Angewandte Ökonomik

WS 
und 
SS

WP P 7.0.1
WS 
und 
SS

keine
Makroökonomik und 

internationale Ökonomik
(Vorlesung)

Vorlesung 2

WP P 7.0.2
WS 
und 
SS

keine
Makroökonomik und 

internationale Ökonomik
(Übung)

Übung 2

WP P 7.0.3
WS 
und 
SS

keine Wirtschaftliche Entwicklung
(Vorlesung) Vorlesung 2

WP P 7.0.4
WS 
und 
SS

keine Wirtschaftliche Entwicklung
(Übung) Übung 2

WP P 7.0.5
WS 
und 
SS

keine
Wirtschaftspolitik und 
Finanzwissenschaft

(Vorlesung)
Vorlesung 2

WP P 7.0.6
WS 
und 
SS

keine
Wirtschaftspolitik und 
Finanzwissenschaft

(Übung)
Übung 2

WP P 7.0.7
WS 
und 
SS

keine
Wirtschaftliches Handeln des 

Staates
(Vorlesung)

Vorlesung 2

WP P 7.0.8
WS 
und 
SS

keine
Wirtschaftliches Handeln des 

Staates
(Übung)

Übung 2

Aus den Wahlpflichtlehrveranstaltungen P 7.0.1 bis P 7.0.8 sind Wahlpflichtlehrveranstaltungen im Umfang von 12 ECTS-Punkten zu wählen. 

6
= 3+360 Minuten Benotung beliebig

6
= 3+3

(5.) keine

(5.) keine MTP Klausur 6
= 3+360 Minuten Benotung beliebig

MTP Klausur

60 Minuten Benotung beliebig(5.) keine MTP Klausur

6
= 3+360 Minuten Benotung beliebig(5.) keine MTP Klausur

*) Erläuterungen zu den Spalten 1, 12, 17 und 18 am Ende der Tabelle
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Module Lehrveranstaltungen Modulprüfungen / Modulteilprüfungen

Nebenfach: Volkswirtschaftslehre für Bachelorstudiengänge
Erläuterungen

Zu Spalte 1:

Eingeklammerte Ziffern sind Empfehlungen; nicht eingeklammerte Ziffern legen verbindlich einen Regeltermin (§ 11) fest. Für die Grundlagen- und Orientierungsprüfung gilt die Sonderregelung des § 13 Abs. 3.

Zu Spalte 12:

MP = Modulprüfung / MTP = Modulteilprüfung / GOP = Grundlagen- und Orientierungsprüfung

Zu Spalte 17:

Für diejenige Modulprüfung oder Modulteilprüfung, die zugleich die Grundlagen- und Orientierungsprüfung ist, gelten die speziellen Regeln der Grundlagen- und Orientierungsprüfung (§ 13).

Zu Spalte 18:

Nicht eingeklammerte ECTS-Punkte werden mit Bestehen der zugehörigen Modulprüfung oder Modulteilprüfung vergeben. Eingeklammerte ECTS-Punkte dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung.

*) Erläuterungen zu den Spalten 1, 12, 17 und 18 am Ende der Tabelle
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60

/ keine P P 1 Mikroökonomie
WS 
und 
SS

keine MP, 
GOP Klausur 120 Minuten Benotung

einmal, 
nächster 
Termin

9

P P 1.1
WS 
und 
SS

keine Mikroökonomie 1
(Vorlesung) Vorlesung 4 (6)

P P 1.2
WS 
und 
SS

keine Mikroökonomie 1
(Übung) Übung 4 (3)

keine P P 3 / I Topics in Economics SS

(1.) P P 3.2 SS keine Topics in Economics 2
(Vorlesung) Vorlesung 2 keine MTP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 3

(2.) keine P P 2 Makroökonomie
WS 
und 
SS

keine MP Klausur 120 Minuten Benotung beliebig 9

P P 2.1
WS 
und 
SS

keine Makroökonomie 1
(Vorlesung) Vorlesung 4 (6)

P P 2.2
WS 
und 
SS

keine Makroökonomie 1
(Übung) Übung 4 (3)

vgl. P 3 / I P P 3 / II Topics in Economics WS

(2.) P P 3.1 WS keine Topics in Economics 1
(Vorlesung) Vorlesung 2 keine MTP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 3

(3.) keine P P 6 Finanzwissenschaft und 
Wirtschaftspolitik SS keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 6

P P 6.1 SS keine
Finanzwissenschaft und 

Wirtschaftspolitik 1
(Vorlesung)

Vorlesung 2 (3)

P P 6.2 SS keine
Finanzwissenschaft und 

Wirtschaftspolitik 1
(Übung)

Übung 2 (3)

Module Lehrveranstaltungen Modulprüfungen / Modulteilprüfungen

Nebenfach: Volkswirtschaftslehre für Bachelorstudiengänge

*) Erläuterungen zu den Spalten 1, 12, 17 und 18 am Ende der Tabelle
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Module Lehrveranstaltungen Modulprüfungen / Modulteilprüfungen

Nebenfach: Volkswirtschaftslehre für Bachelorstudiengänge
keine P P 8 Methoden der 

ökonomischen Analyse

WS 
und 
SS

WP P 8.0.1
WS 
und 
SS

keine Wirtschaftstheorie
(Vorlesung) Vorlesung 2

WP P 8.0.2
WS 
und 
SS

keine Wirtschaftstheorie
(Übung) Übung 2

WP P 8.0.3
WS 
und 
SS

keine
Anreize und 

Allokationsmechanismen
(Vorlesung)

Vorlesung 2

WP P 8.0.4
WS 
und 
SS

keine
Anreize und 

Allokationsmechanismen
(Übung)

Übung 2

WP P 8.0.5
WS 
und 
SS

keine
Empirische 

Wirtschaftsforschung
(Vorlesung)

Vorlesung 2

WP P 8.0.6
WS 
und 
SS

keine
Empirische 

Wirtschaftsforschung
(Übung)

Übung 2

WP P 8.0.7
WS 
und 
SS

keine Empirische Ökonomie 1
(Vorlesung) Vorlesung 2

WP P 8.0.8
WS 
und 
SS

keine Empirische Ökonomie 1
(Übung) Übung 2

WP P 8.0.9
WS 
und 
SS

keine Quantitative Ökonomik
(Vorlesung) Vorlesung 2

WP P 8.0.10
WS 
und 
SS

keine Quantitative Ökonomik
(Übung) Übung 2

beliebig 6
= 3+3Klausur 60 Minuten Benotung

Aus den Wahlpflichtlehrveranstaltungen P 8.0.1 bis P 8.0.10 sind Wahlpflichtlehrveranstaltungen im Umfang von 6 ECTS-Punkten zu wählen. 

(3.) keine Klausur

beliebig 6
= 3+3

60 Minuten Benotung beliebig 6
= 3+3

Klausur(3.) keine MTP

MTP

(3.) keine MTP

6
= 3+3

60 Minuten Benotung

60 Minuten Benotung beliebig(3.) keine MTP Klausur

(3.) keine MTP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 6
= 3+3

*) Erläuterungen zu den Spalten 1, 12, 17 und 18 am Ende der Tabelle
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Module Lehrveranstaltungen Modulprüfungen / Modulteilprüfungen

Nebenfach: Volkswirtschaftslehre für Bachelorstudiengänge
(4.) keine P P 4 Mikroökonomie für 

Fortgeschrittene WS keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 6

P P 4.1 WS keine Mikroökonomie 2
(Vorlesung) Vorlesung 2 (3)

P P 4.2 WS keine Mikroökonomie 2
(Übung) Übung 2 (3)

(4.) keine P P 5 Makroökonomie für 
Fortgeschrittene WS keine MP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 6

P P 5.1 WS keine Makroökonomie 2
(Vorlesung) Vorlesung 2 (3)

P P 5.2 WS keine Makroökonomie 2
(Übung) Übung 2 (3)

keine P P 7 Angewandte Ökonomik
WS 
und 
SS

WP P 7.0.1
WS 
und 
SS

keine
Makroökonomik und 

internationale Ökonomik
(Vorlesung)

Vorlesung 2

WP P 7.0.2
WS 
und 
SS

keine
Makroökonomik und 

internationale Ökonomik
(Übung)

Übung 2

WP P 7.0.3
WS 
und 
SS

keine Wirtschaftliche Entwicklung
(Vorlesung) Vorlesung 2

WP P 7.0.4
WS 
und 
SS

keine Wirtschaftliche Entwicklung
(Übung) Übung 2

WP P 7.0.5
WS 
und 
SS

keine
Wirtschaftspolitik und 
Finanzwissenschaft

(Vorlesung)
Vorlesung 2

WP P 7.0.6
WS 
und 
SS

keine
Wirtschaftspolitik und 
Finanzwissenschaft

(Übung)
Übung 2

Aus den Wahlpflichtlehrveranstaltungen P 7.0.1 bis P 7.0.8 sind Wahlpflichtlehrveranstaltungen im Umfang von 12 ECTS-Punkten zu wählen. 

6
= 3+360 Minuten Benotung beliebig(5.) keine MTP Klausur

(5.) keine MTP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 6
= 3+3

(5.) keine MTP Klausur 60 Minuten Benotung beliebig 6
= 3+3

*) Erläuterungen zu den Spalten 1, 12, 17 und 18 am Ende der Tabelle



Anhang III - Anlage III/2 - Module, Lehrveranstaltungen, Modulprüfungen / Modulteilprüfungen bei einem Studienbeginn im Sommersemester Seite 4 von 4

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18

  S
em

es
te

r*

  Z
ul

as
su

ng
sv

or
au

ss
et

zu
ng

  P
fli

ch
t (

P
) /

 W
ah

lp
fli

ch
t (

W
P

)

  K
ur

zb
ez

ei
ch

nu
ng

 d
es

 
  M

od
ul

s 
bz

w
. d

er
 

  L
eh

rv
er

an
st

al
tu

ng

  B
ez

ei
ch

nu
ng

 d
es

 M
od

ul
s

  a
ng

eb
ot

en
 im

  Z
ul

as
su

ng
sv

or
au

ss
et

zu
ng

  B
ez

ei
ch

nu
ng

 d
er

 
  L

eh
rv

er
an

st
al

tu
ng

  U
nt

er
ric

ht
sf

or
m

  S
W

S

  Z
ul

as
su

ng
sv

or
au

ss
et

zu
ng

  P
rü

fu
ng

sa
rt*

  P
rü

fu
ng

sf
or

m

  P
rü

fu
ng

sd
au

er

  B
en

ot
un

g 
bz

w
. 

  b
es

ta
nd

en
/ n

ic
ht

 b
es

ta
nd

en

  N
ot

en
ge

w
ic

ht

  W
ie

de
rh

ol
ba

rk
ei

t*

  E
C

TS
-P

un
kt

e*

Module Lehrveranstaltungen Modulprüfungen / Modulteilprüfungen

Nebenfach: Volkswirtschaftslehre für Bachelorstudiengänge
WP P 7.0.7

WS 
und 
SS

keine
Wirtschaftliches Handeln des 

Staates
(Vorlesung)

Vorlesung 2

WP P 7.0.8
WS 
und 
SS

keine
Wirtschaftliches Handeln des 

Staates
(Übung)

Übung 2

Erläuterungen

Zu Spalte 1:

Eingeklammerte Ziffern sind Empfehlungen; nicht eingeklammerte Ziffern legen verbindlich einen Regeltermin (§ 11) fest. Für die Grundlagen- und Orientierungsprüfung gilt die Sonderregelung des § 13 Abs. 3.

Zu Spalte 12:

MP = Modulprüfung / MTP = Modulteilprüfung / GOP = Grundlagen- und Orientierungsprüfung

Zu Spalte 17:

Für diejenige Modulprüfung oder Modulteilprüfung, die zugleich die Grundlagen- und Orientierungsprüfung ist, gelten die speziellen Regeln der Grundlagen- und Orientierungsprüfung (§ 13).

Zu Spalte 18:

Nicht eingeklammerte ECTS-Punkte werden mit Bestehen der zugehörigen Modulprüfung oder Modulteilprüfung vergeben. Eingeklammerte ECTS-Punkte dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung.

(5.) keine MTP Klausur 6
= 3+360 Minuten Benotung beliebig

*) Erläuterungen zu den Spalten 1, 12, 17 und 18 am Ende der Tabelle


